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Nach zweistündiger Jahreshauptversammlung stellte sich der Schützen-Vorstand Meiningsen-Epsingsen zum Vorstandsfoto
(von links): Thomas Schlak, Thorsten Friedeheim, Holger Klein, Karsten Schlak, Martin Frische, Hendrik Müller, Thorsten
Prause, Dietmar Fischer, Tobias Pollach, Benni Pollach, Reinhard Teuber, Jürgen Schlak und Jürgen Risse. ! Foto: Moritz

MEININGSEN ! „Bei uns ist
alles im grünen Bereich“ sagt
Hendrik Müller und lächelt
zufrieden. Müller ist König
und Schriftführer des Schüt-
zenvereins Meiningsen-Ep-
singsen, und wenn er an die
vergangenen zwölf Monate
denkt, kennt er keinen Grund
zur Klage. Finanziell könne
man sich nicht beschweren
und auch sonst sei 2010 ein
recht ruhiges Jahr gewesen.
An drei sonnigen Sommerta-
gen, da ging es bei den
Soester Vorortlern gewiss
hoch her, doch das war so
gewollt, schließlich ist das
Schützenfest der rauschende
Höhepunkt im Vereinskalen-
der.

In diesem Jahr steht die
große Sause vom elften bis

Marodes Hallendach saniert
Ruhiges Jahr für den Schützenverein Meiningsen-Epsingsen

Mitglieder wollen für aufgelöste Soldatenkameradschaft beim Volkstrauertag einspringen
zum 13. Juni auf dem Pro-
gramm, das Herbst- und Kin-
derschützenfest ist für den
27. August angesetzt.

Die über die Jahre weitge-
hend konstante Zahl von 180
Mitgliedern zeige, so Müller,
das der Schützenverein als
fester Bestandteil im Dorfle-
ben etabliert sei. Viele Ju-

gendliche sowie Zugezogene
engagierten sich im Verein,
um sich in die Dorfgemein-
schaft zu integrieren. Beispiel
für diesen Zusammenhalt ist
die Renovierung des maroden
Hallendachs, die im Sommer
in Eigenregie gestemmt wor-
den sei.

Da sich die Meiningser Kyff-

häuser-Kameradschaft im
vergangenen Jahr auflöste,
möchten die Schützen von
nun an die Begleitung von
Beerdigungen sowie die
Kranzniederlegung am Volks-
trauertag übernehmen.

Ansonsten hoffen die Schüt-
zen aus Meiningsen und Ep-
singsen auch 2011 wieder auf
weitgehend ruhige zwölf Mo-
nate. „Es muss sich ja nicht
immer was verändern“, so
Müller.

Das galt auch für den zwei-
ten Vorsitzenden Thomas
Schlak, Kassierer Holger
Klein, Fahnenoffizier Thors-
ten Prause und Zugoffizier
Karsten Schlak - alle Vor-
standsmitglieder wurden für
drei Jahre in ihren Ämtern
bestätigt. ! mo

SOEST ! Auf der Jahres-
hauptversammlung des Cam-
pingclubs Campingfreunde
Soest wurden die Familien
Müller, Orgelmacher, Schulz,
Voigt und Schennen-Zickau
für zehn jährige Mitglied-
schaft geehrt.

Des weiteren wurde über
die Fahrten im laufenden
Jahr gesprochen.

Entgegen des bisherigen
Programms wird der saison-
start über Ostern am Steinhu-
der Meer auf dem Camping-
platz „Nordufer-Camping“

Campingfreunde Soest ehrten Familien
für 10-jährige Mitgliedschaft

Saisonbeginn am
Steinhuder Meer

stattfinden. Anmeldungen zu
dieser Fahrt nimmt der 1.
Vorsitzende Rolf Johannsen
unter Telefon 02921/2713
entgegen.

Zur 2. Kassenprüferin wur-
de Elfi Wilmes gewählt. Wei-
tere Wahlen standen nicht
an.

Der nächste Clubabend fin-
det am Dienstag, 8. Februar,
um 20 Uhr im Hotel Geller-
mann statt. Es wird ein Film
aus vergangenen Jahren ge-
zeigt. Gäste sind willkom-
men.

Trainer und Vorstand des DJK-Westfalia mit Jugendleiter Christian Gommlich (rechts) blicken
auf ein erfolgreiches Jahr. ! Foto: Schekelinski

SOEST ! Eine straffe Zeitpla-
nung hatte Jugendleiter
Christian Gommlich von der
DJK-Westfalia Soest der Ju-
gend-Jahreshauptversamm-
lung im Vereinsheim verord-
net. Galt es doch, alle Tages-
ordnungspunkte bis zum An-
pfiff des Bundesligarückrun-
denspiels Leverkusen-Dort-
mund abzuarbeiten. So konn-
te er in seinem Jahresbericht
auch stolz verkünden, dass
alle Jugendmannschaften die
Qualifikation für die A-Kreis-
klasse geschafft hatten.

Ebenso galt sein Rückblick
der Kindergarten-WM, die
Westfalia Soest in Kooperati-
on mit dem Soester Anzeiger
mit einigen hundert Kindern
im letzten Jahr durchgeführt
hatte. Ein toller Erfolg, denn
fast täglich melden sich El-

Jugendjahreshauptversammlung: 250 Jungen und Mädchen kicken
Kooperation mit dem Kindergarten Mullewapp

Westfalia setzt auf Jugend

tern, so Jugendleiter Gomm-
lich, die ihre sportbegeister-
ten Kinder bei Westfalia zum
Schnupperkurs anmelden.

Eine sportliche Verpflich-
tung für den Verein, für die
250 Mädchen und Jungen in
den 14 Mannschaften, auch
die entsprechenden Trainer
vorzuhalten. So konnten Ingo
Hahne und Günther Carrie
sowohl den Schiedsrichter-
schein, als auch die Trainerli-
zenz C-Breitensport, sowie
Unterrichtseinheiten zur För-
derung von Migranten im
Sport erwerben. Und auch
mit Ralf Schmidt wurde ein
weiterer Trainer für die West-
falia gewonnen. Sogar auf ei-
nen hauptamtlichen Torwart-
trainer kann der Verein mit
Martin Engel blicken.

Besonders erfreulich für

den Verein war die Gründung
einer Kooperation mit dem
Kindergarten Mullewapp, wo
Klaus Dieter Scholz und Ma-
rion Klute wöchentlich mit
den Kindern trainieren. Hilfe
bekommen sie dabei auch
vom wiedergewählten zwei-
ten Jugendvorsitzenden
Christian Kramme, der auch
gleichzeitig das Amt des
Mädchenkoordinators von
der ausscheidenden Petra
Gommlich übernommen hat.

Abschließend trugen so-
wohl die Mannschaftsleiter,
als auch Kassenprüfer Tho-
mas Sievert ihre Berichte vor
und als neugewählter Beisit-
zer wird sich Andreas Höhne
um die Weiterentwicklung
des Jugendkonzepts für eine
innovative Arbeit küm-
mern. ! gs

Erfolgreichstes Vereinsjahr

SOEST ! Wenn Leichtathle-
tik-Trainer und „Hobby-Sta-
tistiker“ Harald Bottin nach
Ende eines Jahres durch sein
Ergebnis-Archiv stöbert und
die Erfolge der vergangenen
zwölf Monate zusammen-
stellt, entsteht stets eine
mehrseitige Bilanz – prall ge-
füllt mit Zahlen, Daten und
Fakten der Sportler des
Leichtathletik Zentrums
(LAZ) Soest. So dick wie in
diesem Jahr war das Heft-
chen noch nie, ein Zeichen
dafür, dass die Leichtathleten
das erfolgreichste Jahr ihrer
zwölfjährigen Vereinsge-
schichte hinter sich haben.

Zehn Start bei nationalen
Meisterschaften, fünf Medail-
len bei Westdeutschen-Meis-
terschaften, je zwölf erste
und zweite Plätze bei Westfa-
lenmeisterschaften sowie na-
tionale und internationale
Länderkampfeinsätze – bei
dieser Bilanz braucht sich der
kleine Verein mit seinen rund
170 Mitgliedern nicht zu ver-
stecken. Neben der Dichte

Sportler des Leichtathletik-Zentrums Soest sahnten bei Meisterschaften ab
Sebastian Moritz zum neuen Sportwart gewählt

der Erfolge sei, so Sportwart
Sebastian Moritz, besonders
die Breite der Disziplinen, in
denen diese erzielt wurden,
bemerkenswert. Herausra-
gend ist dabei Hochspringer
Falk Wendrich, der als Schü-
ler in der B-Jugendklasse die
Deutsche Vizemeisterschaft
gewann und bereits im Natio-
naltrikot starten durfte, dafür
erhielt er den Pokal für den
LAZ-Sportler des Jahres. Bei
den Damen ging diese Aus-
zeichnung an Diskuswerferin
Jana Bergmann. Sie über-
zeugte mit dem überraschen-

den Gewinn der Westfalen-
meisterschaft sowie ihrem
Trainingseifer und Engage-
ment innerhalb des Vereins.

Neben den Meisterschafts-
erfolgen sorgte das LAZ auch
auf dem „Heim-Sportplatz“
am Soester Schulzentrum für
Hochbetrieb. Mit der Fertig-
stellung der 400 Meter-Rund-
bahn im vergangenen Som-
mer luden die Leichtathleten
2010 erstmals zu einem Stadi-
onsportfest. Höhepunkt im
Veranstaltungkalender war
jedoch der 13. Juni, als
Deutschlands beste männli-
che Stabhochspringer im
Rahmen der EM-Qualifikation
zu Gast in Soest waren. Für
die WM-Qualifikation in die-
sem Jahr erhielten die
Soester erneut das Vertrauen
des Bundestrainers, ob sich
das LAZ dieses Springen fi-
nanziell „leisten“ kann, wird
sich in den kommenden Wo-
chen entscheiden.

Nicht ganz so turbulent wie
bisweilen auf dem Sportplatz,
aber dennoch bewegter als

im Vorfeld angenommen,
verlief das abgelaufene Jahr
im Vorstand des LAZ. Nach-
dem Sportwart Karsten Bober
sein Amt zum September nie-
derlegte, besetzte Jugendwart
Sebastian Moritz diesen Pos-
ten zunächst kommissarisch.

Bober machte sich als er-
fahrener Trainer und „Mister
Stabhochsprung“ beim LAZ
landesweit einen Namen. Da-
bei begleitete er nicht nur
zahlreiche Sportler bei natio-
nalen und internationalen
Meisterschaften, sondern
etablierte Soest auch als Lan-
desleistungsstützpunkt.

In diese Fußstapfen tritt
nun Sebastian Moritz. Wie-
dergewählt wurden Vorsit-
zende Heidrun Gruber, Kas-
siererin Heike Eikel, Schriftw-
artin Antje Schimana und
Kassenprüfer Benedikt Berg-
lez. !  mo

Die einen lächeln, die anderen strahlen. Im LAZ-Vorstand freut man sich auf das neue Jahr:
(von links) Benedikt Berglez, Sebastian Moritz, Heidrun Gruber, Heike Eikel, Sabine Wen-
drich, Antje Schimana und Harald Bottin.

Die SPD lädt zu einer Bürger-
sprechstunde im Parteibüro,
Ulricherstraße 26-28, ein. Zur
Verfügung steht (auch telefo-
nisch unter 02921/364721)
am Mittwoch von 17.30 bis
18.30 Uhr Janosch Marton,
Mitglied im Ortsvereinsvor-
stand.

SOEST ! Zum Grünkohlessen
wandern die Mitglieder des
Sauerländischen Gebirgsver-
eins am Samstag, 22. Januar.
Es werden zwei Wanderun-
gen zum Traditionslokal nach
Schwefe angeboten. 

Gruppe 1 wandert mit Wan-
derführer Peter Griesenbrock
16 kilometer durch Feld und
Flur von Welver nach Schwe-
fe. Nach dem Essen geht’s
von Schwefe nach Soest.
Treffpunkt ist um 9.15 Uhr
am Bahnhof in Soest.

Gruppe 2 fährt mit Pkw von
der Stadthalle in Soest nach
Hattrop, wandert von dort
mit Wanderführer Herbert
Kunert fünf Kilometer nach
Schwefe und anschließend
nach Hattrop zurück. Treff-
punkt ist um 11 Uhr an der
Stadthalle in Soest.

Einen Streifzug durch die
Wälder der Südeggeleer un-
ternimmt am Sonntag, 23. Ja-
nuar, Wanderführer Michael
Vanselow. In winterlicher Na-
tur wandert er 21 Kilometer
durch das Naturschutzgebiet.
Anmeldung unter Telefon
02921/71078 bis 21. Januar
erforderlich. Treffpunkt ist
um 8 Uhr an der Stadthalle.

Wanderung zum
Grünkohlessen

Jahreshauptversammlung beim Campingclub (von links): Fa-
milie Schulz, Familie Orgelmacher und Familie Müller, es feh-
len die Familien Voigt und Schennen-Zickau. ! Foto: privat

1. Vorsitzender: Martin Frische
2. Vorsitzender: Thomas Schlak
Kassierer: Holger Klein
Schriftführer: Hendrik Müller
Zugoffizier: Karsten Schlak
Adjutant: Dietmar Fischer
Fahnenoffizier: Thorsten Prause,
Benni Pollach

Vorstand
Fahnenträger: Reinhard Teuber
Bannerträger: Thorsten Friede-
heim

Ehrengarde: Gerd Lüke, Wolfgang
Rademacher, Jürgen Risse, Jürgen
Schlak, Jörg Schauer, Hans
Schrubba.

LAZ-Vorstand
1. Vorsitzende: Heidrun Gruber
2. Vorsitzende: Sabine Wen-
drich
Kassiererin: Heike Eikel
Schriftführerin: Antje Schimana
Sportwart: Sebastian Moritz
Gerätewart: Harald Bottin
Kassenprüfer: Benedikt Berglez,
Eiker Gruber

Termine 2011
6. März: Indoormeeting
10. April: Werfertag
6. Mai: Hürdenabend
22. Mai: 10. Soester Stabhoch-
sprungmeeting
8. Juni: Stabhochsprungserie,
Teil I
3. Juli: WM-Quali im Stabhoch-
sprung
6. Juli: Stabhochsprungserie,
Teil II
9. Juli: Stadtmeisterschaften
23. Juli: 2. Stadionsportfest
21. September: Stabhoch-
sprungserie, Teil II

KURZ NOTIERT

Schützenfest Anfang Juni ist der Höhepunkt in Hiddingsen
SOEST ! Zur Jahreshauptver-
sammlung des Schützenver-
eins hatte Kommandeur Wil-
helm Camen in die Schützen-
halle Hiddingsen eingeladen.
In der gut geheizten Halle
ließ der Jahresrückblick die
zahlreichen Termine des Ver-
eins Revue passieren.

Der vom Kassierer Hein-
rich-Wilhelm Kroll vorgetra-
gene Kassenbericht zeigte ei-
ne positive Bilanz des ver-

gangenen Geschäftsjahres.
Neben der einstimmigen Ent-
lastung des Vorstandes freute
sich dieser auch über den
Dank von Helmut Oeleker für
die hervorragende Arbeit des
Vorstandes.

Die anstehenden Vorstands-
wahlen verliefen allesamt
schnell und mit einstimmi-
gem Ergebnis. Zum neuen
Schriftführer wurde Frank
Totzeck gewählt, als Zugfüh-

rer des 4. Zuges wurde Wil-
fried Fischer für die nächste
Amtsperiode bestätigt. Den
Posten des Fahnenoffiziers
übernahm Burkhard Kuhnert,
zum neuen Kassenprüfer
wurde André Thelen von der
Versammlung bestimmt. Das
Amt des Warenprüfers über-
nimmt Sebastian Sczymczak,
in den Kreis des Kinderfest-
Ausschusses wurde Filip de
Love gewählt.

Bei den vom Kommandeur
Wilhelm Camen vorgelesenen

Terminen für das laufende
Jahr wurde das eigene Schüt-

zenfest, das vom 2. bis zum
4. Juni zünftig gefeiert wird,

klar als der Höhepunkt her-
vorgehoben.

Der Schützenverein Ruploh-Hiddingsen-Lendringsen zog eine positive Jahresbilanz. ! Foto: privat

Persönlich erstellt für:  -VER
TR

IEB- SO
ESTER

 AN
ZEIG

ER


